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Bürgeramt 
mittwochs geschlossen
Das Bürgeramt (Passamt/Einwohnermel-
deamt/Gewerbeamt/Rentenstelle) ist 
mittwochs bis auf Weiteres geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Seit dieser Woche werden die Grundsteuer-
bescheide für das Jahr 2025 per Amtsbote 
zugestellt und werden Ihnen bis spätestens 
Ende nächster Woche zugehen.
Die Grundsteuerbescheide basieren erst-
mals auf dem neuen Landesgrundsteuer-
gesetz, mit dem die Erhebung der Grund-
steuer neu geregelt wurde. Die Neuregelung 
wurde erforderlich, nachdem das Bundes-
verfassungsgericht festgestellt hat, dass 
die bisherige Bewertung verfassungswidrig 
ist.
Alle weiteren Informationen dazu und 
auch zur Ermittlung des Grundsteuerbe-
trags entnehmen Sie bitte der Beilage zu 
Ihrem Grundsteuerbescheid „Hinweise zur 
Grundsteuerreform“.
Die Kommune ist bei Erstellen des 
Grundsteuerbescheids an die Bescheide 
des Finanzamtes, insbesondere den dort 
festgesetzten Messbetrag, gebunden.
Sofern sich die Bedenken ausschließlich 
gegen den Inhalt des Grundsteuerwertbe-
scheids oder Messbescheids (z. B. Höhe 
des Grundsteuerwerts oder Messbetrag) 
richten, ist ein Einspruch an das zuständige 
Finanzamt zu richten.
Soweit der Einspruch beim Finanzamt ge-
gen den Grundsteuerwertbescheid bzw. 
Messbescheid erfolgreich ist, ist die Ge-
meinde verpflichtet, den daraus resultie-
renden Grundsteuerbescheid von Amts-
wegen entsprechend zu ändern. Eventuell 
zu viel gezahlte Grundsteuer erhalten Sie 
dann automatisch zurück. Ein separater 
Widerspruch ist hierfür nicht notwendig!
Ein Einspruch bei der Gemeinde Jagstzell 
und/oder beim Finanzamt hat keine auf-
schiebende Wirkung und entbindet nicht 
von der Verpflichtung, die Grundsteuer 
zum Fälligkeitstermin zu bezahlen.
Die Steuerobjekte, für die bisher noch kein 
Messbescheid vom Finanzamt an die Ge-
meinde Jagstzell geliefert wurde - entwe-

der weil bisher noch keine Steuererklärung 
beim Finanzamt abgegeben wurde oder 
weil das Steuerobjekt bisher noch nicht 
vom Finanzamt endgültig bearbeitet wur-
de - haben auf dem Grundsteuerbescheid 
2025 den Hinweis „Keine Hauptfeststel-
lung vorhanden. Es liegt keine neue 
Rechtsgrundlage vor“. Sobald der Mess-
bescheid vom Finanzamt nachgeliefert 
wird, wird das Steuerobjekt von der Ge-
meinde Jagstzell nachveranlagt und Sie 
erhalten einen neuen Grundsteuerbe-
scheid.

Bitte zahlen Sie die Grundsteuer nicht 
auf Basis des bisherigen Grundsteuer-
bescheids!
Überprüfen Sie bitte auch Ihre bisherigen 
Daueraufträge für die Grundsteuer und 
passen Sie sie entsprechend an oder lö-
schen Sie sie gegebenenfalls.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, 
werden wir – wie bisher auch – die jewei-
ligen Grundsteuerbeträge termingerecht 
vom mitgeteilten Bankkonto einziehen.

Für neue Steuerobjekte (z. B. Haus bei 
landwirtschaftlichen Betrieben) ist ein 
neues SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben! Diese werden nicht automatisch 
mit abgebucht.
Alle anderen bitten wir, den Zahlungs-
termin 15.2.2024 pünktlich einzuhalten 
und künftig die Fälligkeitstermine selbst 
zu überwachen.
Möchten Sie in Zukunft auch am Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, so setzen Sie 
sich bitte mit dem Steueramt (Tel. 9060-32, 
steueramt@jagstzell.de) in Verbindung. 
Das Formular dazu finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde Jagstzell. Die 
jeweiligen Grundsteuerbeträge werden 
dann termingerecht vom mitgeteilten 
Bankkonto eingezogen.

Grundsteuer-Jahresbescheide für 2025

Bei Fragen zu Ihrem Grundsteuerbescheid wenden Sie sich bitte an das Steueramt der 
Gemeinde Jagstzell (Frau Jessica Haag, Tel. 07967/9060-32 oder E-Mail: steueramt@
jagstzell.de).

Wartung Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der KW 6/2025 die 
turnusmäßige Wartung der Straßenbe-
leuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner 
werden gebeten, 
defekte Straßenlampen 
bei der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07967/9060-29, 
zu melden.

bei der Gemeindeverwaltung, 

Bitte achten Sie …
… bei der Gestaltung Ihrer 
Druckvorlage auf eine 

fehlerfreie Wiedergabe, 
da bei Grafi kdateien wie z. B. PDF-, 
eps-, tiff- und jpeg-Formaten von uns 
nachträglich keine Änderungen 
vorgenommen werden.

Krieger-Verlag
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamtsleitung
 Herr Freytag 90 60-0
• Stellvertretende Hauptamtsleitung
 Personal/Digitalisierung/IT/EDV
 Frau Bauer 90 60-35
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

FEBRUAR 2025

04.02. DRK - Wandern Treffpunkt um 13.30 Uhr am Parkplatz 
  beim Rettungszentrum
06.02. kath. Kirchengem. Tag der Ewigen Anbetung
13.02.  ev. Kirchengem. Seniorennachmittag der ev. Kirchengemeinde
17.02.  Gemeinde Gemeinderatssitzung, Interimsrathaus, Bürgersaal
20.02.  kath. Kirchengem. Café 70+
20.02. Kulturgestalten Jahreshauptversammlung
  Beginn: 19.00 Uhr im Hallo-Treff
22.02.  Reit- und Fahrverein Mitgliederversammlung
  Beginn: 20.00 Uhr in der Jagstaue
22.02.  Gesangverein DKW Kinderfasching
23.02.  Gemeinde Bundestagswahl
24.02.  Gesangverein DKW Generalversammlung
27.02.  Gemeinde Rathaussturm

Bäume, Sträucher und Hecken an öffentlichen Straßen

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von 
Straßen verschönern das Landschafts- und 
Ortsbild. Sie können aber auch die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Straßenverkehrs beein-
trächtigen, wenn sie nicht regelmäßig ausge-
ästet und auf das erforderliche Maß zurück-
geschnitten werden.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass dies Aufgabe der Grundstückseigentümer 
ist. Sie haben dafür zu sorgen, dass die Licht-
raumprofile für Fahrbahnen, Geh- und Rad-
wege für den öffentlichen Verkehr freigehalten 
werden. Das Lichtraumprofil ist der Raum, der 
unbedingt freigehalten werden muss, um den 
Verkehr zu ermöglichen und ist – je nach Art 
des Verkehrs – unterschiedlich hoch.
So ist über einem Fußgängerweg der Raum von 
mindestens 2,30 m, über einem Radweg von 
2,50 m und über einer Straße für den Autover-
kehr von mindestens 4,50 m Höhe freizuhalten.
Es ist immer wieder festzustellen, dass an 
Straßen oder Wegen Äste von Bäumen und 
Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofil hineinragen.

Ein Grund hierfür ist unter anderem auch, dass 
der erforderliche Rückschnitt im Winterhalb-
jahr (Oktober bis Februar) nicht oder nur halb-
herzig vorgenommen wird. Teilweise sind auch 
Verkehrszeichen durch überragende Äste 
verdeckt.
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb, die 
Lichtraumprofile wie aufgeführt freizuschnei-
den, um so zu gewährleisten, dass die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs in den 
genannten Bereichen sichergestellt ist.

Ferner bitten wir auch darum, ggf. Straßen-
lampen freizuschneiden, damit eine optimale 
Ausleuchtung des Straßenraums gewährleistet 
ist.

Diese Eingriffe müssen spätestens bis Ende 
Februar abgeschlossen sein, da die im Natur-
schutzgesetz geregelte Frist für die Gehölz-
pflege mit Ablauf des Monats Februar endet.

Im Falle der Nichtbeachtung wird gegebenen-
falls der Bauhof die erforderlichen Arbeiten 
gegen Kostenersatz ausführen.
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Formulare für die  
Steuererklärung 2024
Die Formulare für die Abgabe der Einkom-
mensteuererklärung 2024 (Mantelbogen 
mit verschiedenen Anlagen) sind ab sofort 
bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell 
ausgelegt.
-  für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-

mer (Mantelbogen mit Anlagen)

- für Rentnerinnen und Rentner, Pensio-
närinnen und Pensionäre (Mantelbogen 
mit Anlagen)

Des Weiteren finden Sie diese Vordrucke 
auf der Internetseite des Bundesfinanz-
ministeriums.

Folgende Magazine liegen im Eingangs-
bereich des Interimsrathauses aus:
• Ostalb-Magazin
• Albzeit
• Entdecker-Land

Krebsvorsorge-Untersuchungen

Welche sind sinnvoll für Frauen und welche 
für Männer?
Anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar 
rät die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) dazu, 
die wichtigen Krebsvorsorgeuntersuchungen 
regelmäßig wahrzunehmen.
Früh erkannt, sind insbesondere Brust-, Darm-, 
Haut- und Gebärmutterhalskrebs sowie ver-
schiedene Formen des Prostatakrebses in der 
Regel gut heilbar. Es ist daher besonders wich-
tig, die Vorsorgeuntersuchungen regelmäßig in 
Anspruch zu nehmen. Denn, je früher Krebs 
erkannt wird, desto höher ist die Chance einer 
Heilung. Diese gesetzlichen Früherkennungs-
untersuchungen werden von der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse (LKK) für deren Ver-
sicherte vollständig bezahlt:

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für 
Frauen ab dem Alter von 20 Jahren

• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 
30 Jahren

• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer 
ab 35 Jahren. Vor 35 erstattet die LKK im 
Einzelfall die Kosten einer Untersuchung zu 
80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro 
innerhalb von zwei Kalenderjahren.

• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer 
ab dem Alter von 45 Jahren

• Mammografie-Screening zur Früherkennung 
von Brustkrebs für Frauen zwischen 50 und 
75 Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 55 
Jahren. Zwischen 50 und 54 Jahren können 
Frauen einen jährlichen Test auf occultes Blut 
im Stuhl machen. Alternativ zur Darmspiege-
lung: Frauen können ab 55 alle zwei Jahre 
einen immunologischen Test (iFOBT) auf oc-
cultes Blut im Stuhl machen, solange noch 
keine Darmspiegelung in Anspruch genom-
men wurde.

• Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Männer ab dem Alter von 50 
Jahren. Alternativ zur Darmspiegelung: von 
50 bis 54 Jahren jährliche Stuhltests und ab 
55 alle zwei Jahre einen immunologischen 
Test (iFOBT) auf occultes Blut im Stuhl ma-
chen, solange keine Darmspiegelung in An-
spruch genommen wurde.

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab dem 1. 
April 2025 zu einer Angleichung beim Anspruch 
auf die Koloskopie: Dann können alle Versicher-
ten ab dem Alter von 50 Jahren unabhängig 
vom Geschlecht zwischen einem Stuhltest alle 
zwei Jahre oder einer Koloskopie im Abstand 
von zehn Jahren wählen. Es sind weiterhin 
höchstens zwei Koloskopien möglich, wobei 
eine solche ab dem Alter von 65 Jahren als 
zweite gilt. Weitere Informationen erhalten 
hierzu stehen im Internet unter www.kbv.de/
html/1150_73464.php.
Weitere ergänzende Informationen zu allen 
Vorsorgeuntersuchungen und ihre Intervalle 
stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/vor-
sorge.
Informationen zum Weltkrebstag bietet die 
Deutsche Krebshilfe unter www.krebshilfe.de.

Bonusprogramm der LKK
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge ist es 
außerdem wichtig, sich gesund zu ernähren, 
nicht zu rauchen, sich regelmäßig körperlich zu 
bewegen und wenig Alkohol zu konsumieren, 
denn ein gesunder Lebensstil kann Krebs vor-
beugen. Jeder kann eine Menge für ein gesun-
des und aktives Leben tun. Deshalb sollen die 
Bonusprogramme der LKK ein Anreiz sein, ein 
gesundheitsbewusstes Verhalten weiter zu ver-
stärken.
Die zwei Programme: Beim Bonus für gesund-
heitsbewusstes Verhalten wird ein Bonus in 
Form einer Geldprämie gewährt, wenn regel-
mäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur Pri-
märprävention in Anspruch genommen werden. 
Bei der Bonifizierung von Einzelmaßnahmen 
wird ein Bonus in Form einer Geldprämie ge-
währt, wenn Gesundheitsuntersuchungen, Un-
tersuchungen zur Früherkennung von Krankhei-
ten, Schutzimpfungen sowie Kinderunter- 
suchungen in Anspruch genommen werden.
Weitere Informationen zu den Bonusprogram-
men stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/
bonus-gesundheitsbewusst-lkk.
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Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Hilfe für Steuererklärung
in der Rente
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerin-
nen und Rentner
Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung
Unterstützung für die Steuererklärung in der 
Rente bietet die kostenlose „Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Die Bescheinigung gibt einen Überblick über 
alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die 
für das Jahr 2024 automatisch von der ge-
setzlichen Rentenversicherung an die Fi-
nanzverwaltung übermittelt wurden.

Erstmaliger Antrag
Rentnerinnen und Rentner, die diese Infor-
mation bereits in einem der Vorjahre ange-
fragt haben, erhalten sie 2025 automatisch. 
Erstmalig beantragen kann man sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung

Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrecht-
lich relevanten Beträge seit 2019 nicht mehr 
selbst in die Steuererklärung eintragen. Die 
Beträge liegen dem Finanzamt als elektro-
nische Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur 
Korrekturen bei falschen oder unvollständi-
gen Daten müssen vermerkt werden.

Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Bro-
schüre „Versicherte und Rentner: Informa-
tionen zum Steuerrecht“ unter Publikatio-
nen | Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2025

Schwäbischer Heimatbund und Sparkas-
sen belohnen Pflege und Entwicklung von 
Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, 
die sich in Württemberg vorbildlich um 
den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kul-
turlandschaftspreis 2025 bewerben. Ein-
sendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil 
der Kulturgeschichte unseres Landes in all 
ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den be-
wussten und nachhaltigen Umgang mit den 
Ressourcen. Sie stiften Identität und sind 
Teil unserer Heimat. Alle, die sich um ihren 
Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen 
öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Intention des mit 
über 10.000 Euro dotierten Preises. Beson-
deres Augenmerk richtet die Jury auf die 
Verbindung traditioneller Bewirtschaftungs-
formen mit innovativen Ideen, zum Beispiel 
zur Vermarktung der Produkte und zur Öf-
fentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber 
auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steil-
lagen oder beweidete Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanz-
gruppe Baden-Württemberg sowie die Spar-
kassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. 
Der seit 1991 vergebene Kulturlandschafts-

preis zeichnet Privatleute, Vereine und eh-
renamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Der 
traditionelle Jugend-Kulturlandschafts-
preis ist seit 10 Jahren einer der Haupt-
preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert 
sind. Bewerben können sich Teilnehmer aus 
dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Hei-
matbundes, also den ehemals württember-
gischen oder hohenzollerischen Teilen des 
Landes sowie einigen angrenzenden Gebie-
ten.

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale
würdigt die Dokumentation, Sicherung und 
Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu 
können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, 
Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Tro-
ckenmauern sowie Wegweiser oder Feld-
unterstände gehören. Preiswürdig kann auch 
die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines 
Buches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schrift-
liche Bewerbungen im Format DIN A4 ist der 
30. April 2025. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbi-
schen Heimatbund in Stuttgart sowie bei 
allen württembergischen Sparkassen erhält-
lich. Die Verleihung findet im Herbst 2025 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung 
statt.

Der 20. Februar steht in der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Ostwürttemberg-
Ostalbkreis ganz im Zeichen der Gründung:
• „Ich habe es geschafft – warum nicht 

auch Sie?“ – Unter diesem Motto lädt die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürt-
temberg am 20.2.2025 von 9.00 bis 
10.30 Uhr zu einer digitalen Existenz-
gründungsveranstaltung ein.
Annika Balle, Ergotherapeutin und Grün-
derin der „Ergotherapie-Praxis“ für Kinder 
und Erwachsene in Aalen-Wasseralfingen, 
teilt ihre Erfahrungen auf dem Weg von 
der Idee hin zur Gründung und berichtet 
von Chancen und Herausforderungen.
Elke App, Gründungsberaterin der IHK 
Ostwürttemberg steht den Teilnehme-
rinnen als Expertin mit dem nötigen Ba-
siswissen zur Existenzgründung zur Ver-
fügung und gibt Informationen für einen 
gelingenden Start. Zu Fragen der Finan-
zierung steht Sabine Gröschl von der 
LEADER Jagstregion mit ihrem Wissen zur 
Verfügung.

• Am Abend, 20.2.2025 von 17.00 bis 
19.00 Uhr dürfen sich Gründungsinte-
ressierte und Gründerinnen auf Impulse 
und einen Austausch mit anderen Grün-
derinnen in Schwäbisch Gmünd freuen. 
Unter dem Titel „Erfolg beginnt mit Mut!“
laden drei inspirierende Frauen gemein-
sam mit der Kontaktstelle und dem in:it 
co-working lab in ihre Räumlichkeiten 
ein und erzählen von ihrem Weg in die 
Selbstständigkeit, den Herausforderun-
gen der Gründungsphase und ihren Er-
fahrungen als Unternehmerinnen. Diese 
Veranstaltung ist der Teil der Initiative 
GründerinnenNetzOstalb.

Für den Start und das Wachstums eines 
Unternehmens sind u. a. Motivation, Ver-
netzung und Informationen wesentlich. Die 
Veranstaltungen der Kontaktstelle bieten 
Austausch und Vernetzungsmöglichkeiten 
und laden ein, Fragen zu stellen – um gut 
vorbereitet zu sein.

Information und Anmeldemodalitäten 
unter www.frau-beruf.info/veranstaltungen

Geschäftsidee? Gründung? Los geht´s!LEADER Jagstregion

Kostenloser Vortrag über Gemein-
nützigkeit und Steuerrecht für Vereine

Am Dienstag, den 25. Februar 
2025, laden die Stadt Ellwangen, 
die LEADER Jagstregion und der 
Kreisjugendring Ostalb e. V. im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Ehrenamt stärkt – stark im Ehrenamt“ um 18.00 
Uhr zu einem kostenlosen Vortrag in das Palais 
Adelmann in Ellwangen ein.
Die Vereinsbeauftragten des Finanzamts Aalen, 
Achim Vogler und Regine Kurz, erläutern die wich-
tigsten Grundlagen des Gemeinnützigkeits- und 
Steuerrechts für Vereine. Im Vorfeld und am Abend 
selbst können Fragen zu diesen Themen gestellt, 
welche im Anschluss an den Vortrag von den bei-
den Experten beantwortet werden.
Alle Interessierten, die ihr Wissen auffrischen und 
ausbauen möchten, sind herzlich eingeladen.

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung und Fragen bis 
zum 18. Februar 2025 an philipp.heidemann@
ellwangen.de, Telefon 07961/84370.
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Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 3.2.2025 ab 7.00 Uhr.

Problemstoffmobil  
am Ellwanger Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof, Hinterer Spitalhof 4 
(an der L 1060 zwischen Ellwangen und Eggen-
rot) steht das Problemstoffmobil am

Mittwoch, 5. Februar 2025 
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z. B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (oranges Gefahrensymbol) zu 
erkennen. Die Abgabe von Problemstoffen ist 
für den privaten Haushalt kostenlos.

Die GOA informiert:

So entsorgen Sie Alttextilien richtig

Seit Januar 2025 ist die getrennte Sammlung 
von Textilien vorgeschrieben – so die neue EU-
Verordnung. Das Ziel ist es, Textilien einer Wie-
derverwendung zuzuführen oder – nachrangig 
– zu recyceln.
Brauchbare und gut erhaltene Textilien gehören 
weiterhin in den Altkleidercontainer, da diese 
als Secondhand-Ware weiterverwendet, werden 
können. Dazu gehören noch tragbare Altkleider, 
Bettwäsche und andere Textilien, die in gutem 
Zustand sind. Altkleidercontainer stehen den 
Bürgern weiterhin auf jedem GOA-Wertstoffhof 
zur Verfügung.
Die GOA hat mit zwei privaten Anbietern Ver-
träge geschlossen, welche die Altkleidercon-
tainer des DRK ablösen werden. Die Städte und 
Gemeinden im Ostalbkreis wurden von der GOA 
angeschrieben und wir überlegen mit den Kom-
munen gemeinsam, wie die jetzt aufgetretene 
Situation für die Zukunft organisiert werden 
kann. Die Gemeinden können direkt mit diesen 
Anbietern bei Interesse zusätzliche Altkleider-
container aufstellen lassen.
Um die bestehende Verwertungsquote aufrecht-
zuerhalten und die Sammelstrukturen zu schüt-
zen, bitte nur saubere, tragbare sowie paarwei-
se gebündelte Schuhe in die Altkleidercontainer 
geben. Stark zerschlissene oder verschmutzte 
Kleidung gehört weiterhin in die Restmülltonne. 

Aktuell sind die Recyclingkapazitäten ausgelas-
tet und die Nachfrage nach Produkten wie 
Putzlappen oder Dämmstoffen ist gesättigt. 
Qualitätsbewusstsein ist also gefragt. In 
Deutschland werden sehr viele Alttextilien ge-
sammelt, sodass es hierzulande keine Frage der 
Menge, sondern der guten Qualität ist, dass die 
Altkleider auch einen Absatzmarkt finden kön-
nen. 
Bitte keine Säcke vor den Altkleidercontainern 
ablegen, wenn diese voll sind, die werden da-
durch unbrauchbar.
Die Getrenntsammlungspflicht markiert einen 
wichtigen Schritt in Richtung Kreislaufwirt-
schaft. Doch nur durch ein Zusammenspiel aller 
Beteiligten und mit der Weiterentwicklung in-
novativer Recyclingverfahren wird es gelingen, 
eine nachhaltige und funktionierende Textil-
kreislaufwirtschaft zu etablieren.

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr ist  
am kommenden Mittwoch, 5.2.2025 um  
18.30 Uhr.
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann schau 
doch einfach vorbei!

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einsatz Technische Hilfeleistung - 
Person in Tiefe
Am Freitag, 24.1.2025 wurde die FFW Jagstzell 
und die Stützpunktwehr Ellwangen um 
13.39 Uhr zu einer Personenrettung alarmiert.
Vor Ort im Einsatz waren von der FFW Jagstzell 
das HLF 10 und das LF8/6.

Weitere Einsatzberichte und Bilder finden Sie 
unter: www.feuerwehr-jagstzell.de und auf 
Instagram 112.Feuerwehr.Jagstzell

Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell, Rosenberg  
und online
25F20701J Tatjana Hasselbach
Acrylmalerei
Die Themen wie Bildaufbau, Komposition, Licht 
und Schatten, räumliche Tiefe und Perspektive 
werden direkt am eigenen Werk behandelt. Es 
wird individuell auf den Kenntnisstand der Teil-
nehmer eingegangen.
Bitte bringen Sie Folgendes zum Seminar mit: 
Grundsätzlich unempfindliche, bequeme Klei-
dung tragen - Malerkittel oder altes Hemd zum 
Drüberziehen - Wasserglas oder Becher - alte 
Baumwolllappen - alter Teller, Plastikteller 
(Pappteller) für Farbpalette - Bleistift, Radier-
gummi, Schreibstift, Papier für Skizzen/Notizen 

- Fleecedecke/Bettbezug/Leinentuch/Stoffstück 
o. ä. zum transportsicheren Verpacken der Bilder 
(auf Keilrahmen) - verschiedene Acrylpinsel - 
Malerspachtel - Sortiment Acrylfarben, Spach-
telmassen/-pasten, Acrylgele - mehrere Keil-
rahmen - Aquarellstifte - Klebeband - Föhn 
- Frischhaltefolie - Bibel für persönliche Stille 
und Inspirationszeit - Muße, Ideen, Fotos und 
gute Laune.
Mittwochs 18.00 – 20.30 Uhr
Ab Mittwoch, 5.2.2025, 10-mal
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 150,00

24H10904RO Beate Dambacher und 
Simone Maier
Winterlicher Märchenabend
Märchen und Geschichten aus aller Welt lau-
schen, in gemütlicher Atmosphäre und einer 
Tasse Punsch in der Hand, erwärmt an einem 
kalten Winterabend Herz und Seele. Diese wer-
den von Erzählerinnen Beate Dambacher und 
Simone Maier frei erzählt.
Mittwoch, 5.2.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
€ 7,00

25F301111O Bettina Raisch
Workshop Hatha Yoga - Faszientraining
3-stündiger Workshop in Theorie und Praxis
Beim Faszientraining wird das kollagene Binde-
gewebsnetzwerk durch spezielle Übungen ge-
festigt und gleichzeitig elastisch gehalten, was 
uns zu mehr Beweglichkeit und zu mehr Kör-
perästhetik verhilft. Verschiedene dynamische 
und dehnende Übungen führen zu einem gestei-
gerten Wohlbefinden, lösen Verspannungen und 
schulen unsere Sinnesorgane. Der Workshop 
findet online statt. Der Link hierzu kommt 15 
Minuten vor Kursbeginn. Am Vorabend wird ein 
Infoblatt zum Thema per E-Mail verschickt.
Samstag, 15.2.2025, 9.30 – 12.30 Uhr
Online-Kurs
€ 47,00

24HV1045RO Lothar Schiele
Ein Haus mit Zukunft - Vortrag
Ein Haus in dem man sehr lange leben kann, das 
sich Veränderungen in der Familie anpassen 
kann, welches bis ins hohe Alter passt und nur 
ganz wenig Energie kostet. Ein Haus mit Zukunft!
Vortrag über die Themen energiesparendes Bauen, 
barrierefreies Bauen und Generationen-Wohnen 
mit konkreten Beispielen.
Mittwoch, 19.2.2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
€ 5,00

Anmeldung zu allen Kursen
und Vorträgen unter:
Tel. 07961/8786-986
E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unserer Homepage www.vhs-ostalb.de.
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Notdienste

Rettungsdienst -

Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 – 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 – 16.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
über Tel. 0761/12012000

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00  Uhr, übrige Werktage 
18.00 – 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr
Mi. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Erreichbarkeit:
In den Monaten Dezember bis einschließlich 
März ist das Büro nicht besetzt, telefonisch aber 
unter dieser Nr. erreichbar: Tel. 0151/29112349.

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge:
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft –
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Tel. 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Tel. 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pfarrer Georges Coffi
Tel. 07967/2369740
Mobil 01551/0861767
BlanksonKouakouGeorges.Coffi@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Hettich
Tel. 07967/2369730
Mobil 0175/1133891
Ramona.Hettich@drs.de

www.se-virngrund.drs.se

Freitag, 31. Januar 2025
 13.30 Uhr Trauerfeier für Josef Mack in der 

Kirche in Rosenberg anschließend 
Urnenbeisetzung

 17.55 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 1. Februar 2025
 8.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 17.25 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell (mit 

Kerzenweihe und Blasiussegen)
  - Willy Sing und verst. Angehörige
  - Lydia und Josef Borst und verst. 

 Angehörige
  - Rosemarie Hänle und verst.  

 Angehörige
Sonntag, 2. Februar 2025 – 
Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg 
  (mit Kerzenweihe und Blasiussegen)
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg 
  (mit Kerzenweihe und Blasiussegen),
  mitgestaltet vom Liederkranz
 11.30 Uhr Taufe von Sophia Schips, Alia Knub-

ben und Romeo Schulz in Rosenberg
 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell
Dienstag, 4. Februar 2025
Tag der Ewigen Anbetung in Hohenberg
 15.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten in 

Hohenberg
 16.00 Uhr gestaltete Betstunde in Hohenberg
 17.00 Uhr stille Betstunde in Hohenberg
 17.50 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier und eucharistischer 

Segen zum Abschluss des Tages der 
Ewigen Anbetung in Hohenberg.

  Kein Gottesdienst in Rosenberg
Mittwoch, 5. Februar 2025
Tag der Ewigen Anbetung in Rosenberg
 15.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten in 

Rosenberg
 16.00 Uhr gestaltete Betstunde in Rosenberg
 17.00 Uhr stille Betstunde in Rosenberg
 18.00 Uhr Eucharistiefeier und eucharistischer 

Segen zum Abschluss des Tages der 
Ewigen Anbetung in Rosenberg

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde

finden Sie hier im Mitteilungsblatt
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 18.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 6. Februar 2025
Tag der Ewigen Anbetung in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, mit der 

nightfire-Schola
  anschließend Aussetzung des Aller-

heiligsten
  - Magdalena Witte
ab 9.30 Uhr  Betstunden in Jagstzell
 17.00 Uhr eucharistischer Segen zum Ab-

schluss des Tages der Ewigen Anbe-
tung in Jagstzell

  Kein Gottesdienst in Rosenberg
Freitag, 7. Februar 2025
Herz-Jesu-Freitag
 15.00 Uhr Eucharistiefeier im Pflegestift in 

Rosenberg
Kein Gottesdienst in Hohenberg
Samstag, 8. Februar 2025
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 9. Februar 2025 – 5. Sonntag im 

Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Josef, Marianne u. Thomas Geiger
  - Theresia Quatember und verst.  

 Angehörige
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 10.00 Uhr Kindergottesdienst in Jagstzell

Zum Blasiussegen
Blasius wurde in der zweiten Hälfte des 3. Jahr-
hunderts geboren und soll zunächst in Sebaste, 
dem heutigen Sivas in der Nordtürkei, Arzt ge-
wesen sein.
Wegen seiner Wohltätigkeit wurde er zum Bi-
schof gewählt.
Zahlreiche Legenden berichten von Heilungen; 
die bekannteste erzählt, wie er im Gefängnis 
einen Jungen heilte, der durch das Verschlucken 
einer Fischgräte beinahe erstickt wäre.
Blasius starb um 316 als Märtyrer. Im Orient gilt 
Blasius seit dem 6. Jahrhundert als Patron gegen 
Halsleiden, im Abendland spätestens seit dem 
9. Jahrhundert.
Noch heute wird der Blasiussegen mit zwei 
geweihten Kerzen gespendet.
Dieser Brauch entstand im 16. Jahrhundert.
(Quelle: Te Deum. Das Stundengebet im Alltag. 
Februar 2022, 34)

„Tag der Ewigen Anbetung“ 
in unseren Kirchengemeinden
Herzliche Einladung zum Mitbeten, zum Singen 
und zum stillen Gebet in unseren Kirchen.
Die Betstunden werden von verschiedenen Per-
sonen gestaltet. Kommen Sie heraus aus der 
Hektik des Alltags und nehmen Sie sich Zeit für 
unseren Gott.
Die Ewige Anbetung findet in Jagstzell am 
Donnerstag, 6. Februar 2025 statt.
Die Anbetung beginnt mit einer Eucharistiefeier 
um 8.30 Uhr. Im Anschluss wird das Allerhei-
ligste ausgesetzt und die Betstunden beginnen.
 8.30 Uhr Eucharistiefeier und Aussetzung, 

Beginn der Betstunde, Grünberg/Höfe
 10.00 Uhr Stöckle
 11.00 Uhr Stille Anbetung
 12.00 Uhr Weiler I
 13.00 Uhr Dankoltsweiler
 14.00 Uhr Schweighausen, Kalkhöfe, Kreuthof, 

Eichenrain, Dietrichsweiler und 
Bühlhof

 15.00 Uhr Knausberg
 16.00 Uhr Weiler II, Berg, Mühlstraße, Gais-

berg, Winterberg u. Lindenmahd
 17.00 Uhr feierlicher Abschluss und eucharis-

tischer Segen
Wir laden Sie herzlich ein für den Segen jedes 
Einzelnen und für die ganze Gemeinde zu beten.

Aus der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung zum 
100. nightfire
Am kommenden Sonntag, 
den 2. Februar 2025 feiern 
wir um 18.00 Uhr
das 100. nightfire in der St.-

Vitus-Kirche in Jagstzell.
Wir laden Sie alle herzlich zu diesem Jubilä-
um ein: Egal, ob Sie öfters das nightfire mit-
feiern, bei den Anfängen vor über 12 Jahren 
dabei waren oder noch nie beim nightfire ge-
wesen sind.

Kommen und genießen Sie die besondere At-
mosphäre der von hunderten von Kerzen er-
leuchteten Kirche bei biblischen Impulsen und 
Lobpreisliedern.
Wie gewohnt besteht ab 17.30 Uhr und wäh-
rend des gesamten nightfires im Vitusheim die 
Möglichkeit zu einem Gespräch oder zum Emp-
fang des Sakraments der Versöhnung bei Pfarrer 
Manfred Schmid und Pater Markus Körber.
Im Anschluss an das 100. nightfire laden wir Sie 
zum gemütlichen Beisammensein bei Getränken 
und kleinen Snacks in den Saal des Vitusheims 
ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
das nightfire-Team

Aus dem Dekanat:
Orientierungstag: Segel neu setzen – 
Aufbrechen in eine neue Zeit
Was tun, wenn morgens der Wecker nicht mehr 
klingelt? Der Übergang in die nachberufliche 
Zeit bietet einige Herausforderungen.
Mit unserer Veranstaltungsreihe „Segel neu 
setzen“ möchten wir Wege aufzeigen, wie die-
ser Neuanfang zur Chance werden kann. In ei-
nem eintägigen Workshop besteht die Möglich-
keit, das eigene „Lebenshaus“ zu betrachten und 
sich gedanklich auf die neue Situation einzulas-
sen.

Termin:  30. Januar 2025, 
 9.30 – 16.30 Uhr

Seminarort:  Haus der Kath. Kirche, 
 Weidenfelder Str. 12, 73430 Aalen

Kosten:  20,00 € (inkl. Verpflegung)

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung
 Ostalbkreis, Betriebsseelsorge
 Aalen, Forum Kath. Seniorenarbeit 
 in Heidenheim

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
keb Bildungswerk Ostalbkreis, Telefon 07361/ 
3777440, E-Mail: info@keb-ostalbkreis.de

Faschings-Kindergottesdienst
Herzliche Einladung zu unserem 
fröhlichem Kinder-Faschings-
gottesdienst,

am Sonntag, den 9. Februar um 10.00 Uhr, 
zum Thema: „Gott sieht hinter die Maske“

Kommt gerne verkleidet und bringt gute Laune 
mit!
Gemeinsam wollen wir singen, beten und ent-
decken, dass Gott uns trotz Verkleidung kennt 
und liebt.

Wir freuen uns auf ein buntes Treiben,
euer KiGo-Team
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24-Stunden-Gebet zum Todestag Jeningens 
und Spurensuche in Rattstadt
Am Freitag, 7. Februar, 17.00  Uhr beginnt 
anlässlich des Todestages Philipp Jeningens 
(† 8. Februar 1704) ein 24-Stunden-Gebet in 
der Liebfrauenkapelle der Ellwanger Basilika, die 
in den Festgottesdienst am Samstag, 8. Februar 
um 18.00  Uhr mündet. Die Anbetung wird 
durch ein Nachtgebet um 22.30 Uhr, Morgen-
gebet 6.30, Mittagsgebet 12.30, Rosenkranz 
15.30 und Abendgebet 17.00 Uhr gegliedert. 
Wer eine Stunde gestalten möchte, kann sich 
beim Pfarramt St. Vitus Ellwangen, Tel. 07961/ 
924950, Mail: stvitus.ellwangen@drs.de mel-
den, ebenso zur kostenlosen Anforderung eines 
Gebetsheftes. Zuvor führt am Sonntag, 2. Fe-
bruar, 16.00  Uhr eine historisch-spirituelle 
Spurensuche in die Dreifaltigkeitskapelle nach 
Ellwangen-Rattstadt. Mesner Robert Sekler 
skizziert die Baugeschichte und Dr. Wolfgang 
Steffel die Bedeutung der Trinität bei Jeningen. 
In der Begegnung mit den Menschen folgte der 
Jesuitenpater der Weisung seines Ordensgrün-
ders Ignatius: „Schaut eure Nächsten an als ein 
Abbild der heiligsten Dreifaltigkeit“. So redete er 
gemäß historischer Quellen in Rattstadt einem 
Mann gut zu, der über seinen Nachbarn fluchte, 
und suchte ihn zu mäßigen. „Pater Philipp emp-
fahl, dem andern freundlich, demütig und mit 
Hingabe zu begegnen, nicht laut, abweisend 
und fluchend“, so Wolfgang Steffel vom Lei-
tungsteam der „action spurensuche“. Um 
17.30 Uhr schließt sich eine Einkehrmöglichkeit 
in der Ellwanger Weinstube „Kanne“ an.
Für die „action spurensuche“ 
Dr. Wolfgang Steffel

Kraft der Gelassenheit (Aikido und Zen)
Einfache Aikido-Übungen und Zen-Meditation 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene
Freitag, 14. Februar 2025 bis 16. Februar 2025
Schönenberg 40, 73479 Ellwangen
Tel. 07961/5657595
Dipl.-Theol. Ludger Bradenbrink/seit über 30 
Jahren Lehrer für Aikido und Meditation
Sowohl die Aikido-Übungen wie die Zen-Medi-
tation sind auf Gelassenheit ausgerichtet, ohne 
sie machen zu können.
Dieser Weg der Gelassenheit ist indirekt. Er be-
steht aus Aufmerksamkeit, Wahrnehmung, Zu-
lassen dessen, was ist, nicht verbissen kämpfen 
gegen den Druck, aber auch nicht resignieren, 
nicht Opfer werden, kraftvoll bleiben.

Glauben suchen-erleben-vertiefen –
in Exerzitien im Alltag
Über 4 Wochen hinweg laden Exerzitien im All-
tag ein zu einer täglichen Auszeit mit Impulsen 
(alleine) und fünf Gruppentreffen (einmal pro 
Woche) mit Austausch, gemeinsamem Gebet 
und Übungen.
Termine: 
Informationsabend: 
Dienstag, 11. Februar 2025, 19.00 bis 21.00 Uhr
Gruppentreffen: dienstags, 11. März 2025/
18. März 2025/25. März 2025/1. April 2025/
8. April 2025 (Abschlussabend) –
jeweils 19.00 – 21.00 Uhr

Ort: Meditationsraum im Tagungshaus Schö-
nenberg
Leitung: Utta Hahn, Dekanatsreferentin SHA
Anmeldung zu den Exerzitien im Alltag bis 
Dienstag, 4. März 2025 unter https://veranstal-
tungen.dekanat-ostalb.de/exerzitien-im-alltag 
oder Tel. 07961/9249170-14.

Leben und glauben: In die Tiefe gehen
Im wörtlichen Sinne führt diese Veranstaltung 
in die Tiefe des Braunenberges und zeigt bei der 
Führung „Erlebnis Bergbau“ die Arbeitswelt der 
Wasseralfinger Bergleute.
Termin:  Sonntag, 30. März 2025, 
 15.45 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
Ort: Besucherbergwerk Tiefer Stollen,
 Erzhäusle 1, 73433 Aalen
Leitung: Ansgar Baumann, N.N. (Tiefer Stollen)
Kosten: 12,00 €

Anmeldung bis 31. Januar 2025 unter https://
veranstaltungen.dekanat-ostalb.de/tiefer-stol-
len oder Tel. 07961/9249170-14.

Malen ist Sehen mit neuen Augen
„Vom Dunkel ins Licht...“
Manches wirft Schatten und oft verbirgt sich 
Schönes und Helles darunter. Lohnenswert ei-
nen Blick darauf zu werfen?!
Termin: Samstag, 8. Februar 2025,
 10.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Alfons, 
 Schönenberg
Leitung: Judith Wettemann-Ebert
Kosten: 70,00 €, Selbstverpflegung,
 evtl. zzgl. Materialkosten.

Anmeldung bis 30. Januar 2025 unter https://
veranstaltungen.dekanat-ostalb.de/malen-ist-
sehen/ oder Tel. 07961/9249170-14.

Ökumene:
10 Jahre Strickkreis
Am Dienstag, dem 28. Januar 
2025 konnten wir mit einem 
Glas Sekt auf unser 10-jähri-
ges Jubiläum anstoßen.

Unsere wöchentlichen Treffen sind

dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr
im Marienzimmer des Vitusheimes

von Anfang September bis 
Ende Mai des Jahres

Jederzeit können Inte-
ressierte dazukommen, 
sei es auch nur einmalig 
um einen Handarbeits-
tipp oder Strick- und 
Häkelanleitungen zu 
bekommen.
Herzlich willkommen 
sind auch jene, die 
Freude an der gemein-
samen Unterhaltung 
haben.
Wir sind auch bereit, 
angefangene Handar-
beiten fertigzustellen.

Das Strick-Kreis-Team

Weltgebetstag 2025
Der Weltgebetstag findet die-
ses Jahr am 7. März 2025 um 
19.00 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Vitus in Jagstzell 

statt. Die Gottesdienstordnung, die Frauen von 
den pazifischen Cookinseln vorbereitet haben, 
steht unter dem Motto „wunderbar geschaf-
fen!“
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Dienstag, 
11. Februar 2025, um 20.00  Uhr im Ge-
meindesaal der evangelischen Christuskirche.
Wir laden alle Frauen recht herzlich zu dem Vor-
bereitungsabend ein und freuen uns, wenn sich 
viele Frauen, generations- und konfessionsüber-
greifend, an der Gestaltung des Gottesdienstes 
beteiligen!
Ihr Weltgebetstags-Vorbereitungsteam

Rückblick ökumenische Bibelwoche 2025
„Wenn es Himmel wird...“, unter diesem Leit-
wort fand die ökumenische Bibelwoche 2025 
statt.
Wir freuen uns, dass sie wieder in den katholi-
schen und evangelischen Kirchengemeinden in 
Jagstzell, Rosenberg, Hohenberg, Hummels-
weiler und Honhardt ein sehr großes Interesse 
fand.
Die Gottesdienste mit Kanzeltausch am Eröff-
nungssonntag und den Abschlussgottesdienst 
in St. Vitus haben viele Gemeindemitglieder 
mitgefeiert.
Den Eröffnungsabend (mitgestaltet vom Jagst-
zeller Kirchenchor) und die drei Bibelabende 
haben mehr als 140 Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen besucht und sich sehr aufmerksam und 
engagiert an ihnen beteiligt.
Im Mittelpunkt standen Texte aus dem Johan-
nesevangelium, in denen es um die „Zeichen 
Jesu“ ging, die uns den Himmel auf Erden erah-
nen lassen.
Pfarrerin Christin Dinkel und Pastoralreferentin 
Ramona Hettich haben zusammen mit mir die 
Texte erschlossen.
Durch die während der Bibelwoche eingesam-
melten Spenden und die Kollekte des Abschluss-
gottesdienstes konnte ein Betrag von 600 Euro 
an die Deutsche Bibelgesellschaft überwiesen 
werden. Mit dem Geld werden die evangelische 
Bibelgesellschaft und die katholische Bibel-

Foto: privat
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kommission in Usbekistan Kinderbibeln und 
Material für Kindergottesdienste entwickeln, 
drucken und vor Ort an die Gemeinden verteilen.
Dank an alle Spender und Spenderinnen und an 
alle Beteiligten.
Wir freuen uns jetzt schon auf die ökumenische 
Bibelwoche 2026.
Ein „Ergebnis“ der Bibelwochen sind die monat-
lichen ökumenischen Bibel-/Glaubensgespräche.
Zum nächsten, am 25. Februar 2025, um 
19.00 Uhr im Vitusheim/Marienzimmer, geleitet 
von Pastoralreferentin Ramona Hettich dürfen 
wir Sie herzlich einladen.

Im Namen des Vorbereitungsteams 
Pfarrer Harald Golla

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Ev. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Tel. 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet. Hinterlassen Sie uns doch 
gerne eine Nachricht. Wir rufen Sie zurück, 
sobald es möglich ist.
Wegen Erkrankung von Pfarrer Rainer Ober-
länder wenden Sie sich bei dringenden Angele-
genheiten bitte an Pfarrer Tobias Dürr aus 
Wildenstein (Telefon 07962/2577), der zunächst 
die Vertretung übernommen hat. Ansonsten 
richten Sie bitte Ihre Anliegen, je nach Sachlage, 
entweder an das Gemeindebüro oder an den 
Vorsitzenden Thomas Weidler für Rechenberg 
(Telefon: 07967/702790) oder Dietmar Gabler 
für Weipertshofen (Telefon 07957/8735) oder 
ans Dekanatamt Crailsheim-Blaufelden (Telefon 
07951/947010).

Kasualvertretung für Bestattungen 
in Rechenberg-Weipertshofen
Februar: Pfarrer Scheerer, Tel. 07951/22273 
E-Mail: joerg.scheerer@elkw.de

Samstag, 1. Februar 2025
 10.00 Uhr Erstes Treffen der KONFI 3/4-Gruppe 

im Dorfgemeinschaftshaus Wei-
pertshofen

Sonntag, 2. Februar 2025 
(letzter So. n. Epiphanias)
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes. 60,2)
10.15 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

Rechenberg
  Begrüßungsgottesdienst der KONFI 

3/4-Gruppe aus Rechenberg und 
Weipertshofen mit Prädikant Pfeifer,

Samstag, 8. Februar 2025
 18.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Prädikant Pfeifer)
Sonntag, 9. Februar 2025
Wochenspruch: Kommt her und sehet an die 
Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem 
Tun an den Menschenkindern.  (Ps. 66,5)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  (Prädikant Pfeifer)

Pfarrhaus - Nebentür der Garage 
Zum Schloß 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg

Familie Scheufl er - Garage -
Sonnenrain 2, 73489 Jagstzell

Familie Glück
Bautzengasse 7, 74597 Stimpfach

Manfred Trumpp
Hirtengasse 14, 74597 Stimpfach-Weipertshofen

jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr

durch die Ev. Kirchengemeinden
Rechenberg und Weipertshofen

vom 3. Februar bis 8. Februar 2025

A
BG

A
BE

ST
EL

LE
N

:
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  gleichzeitig Kinderkirche 
  im Gemeindesaal Rechenberg
Dienstag, 4. Februar 2025
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
  Rechenberg
 19.30 Uhr Probe des Posaunenchores 
  Weipertshofen
Mittwoch, 5. Februar 2025
 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
  mit Pfarrer Scheerer
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Vereinsmitteilungen

Kolpingsfamilie Jagstzell
Binokelabend
Am kommenden Donnerstag, den 
6. Februar 2025 findet wieder unser 
Binokel-Abend statt.

Treffpunkt ist um 19.00 Uhr im Kolpingszimmer 
des Vitusheims.
Alle, die gerne Binokel spielen oder es lernen 
wollen, sind herzlich eingeladen.

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 7. Februar 
2025, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin im Rettungszentrum Jagstzell vorbei.

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Erfolgreichstes Jahr der Ver-
einsgeschichte für Jagstzells 
Kleintierzüchter
Nachdem unser Gebhard 

Wunder bereits Mitte Oktober mit seinen Ha-
senkaninchen den Europameistertitel nach 
Jagstzell holte, konnten auch noch andere Ver-
einsmitglieder Erfolge feiern. Ebenfalls Mitte 
Oktober fand in Erfurt die Bundesschau für Ge-
flügel statt. Tobias Rettenmeier und Hans Walter 
machten sich mit ihren Tieren auf die Reise. Tobi 
erreichte mit seinen „Holländischen Zwerg-
hühnern blau“ 2x die Bewertung „hervorragend“.
Am ersten Novemberwochenende fand die 
Kreiskaninchenschau der Rassekaninchenzüchter 
Bezirk Aalen und Heidenheim statt. Hermann 
Schiele und Gebhard Wunder stellten ihre Tiere 
den Bewertungsrichtern vor – mit Erfolg: Die 
beiden konnten mit 3 Rassen und insgesamt 10 
Tieren die Vereinskreismeisterschaft nach Jagst-
zell holen, mit sensationellen 969 Punkten von 
970 möglichen. Des Weiteren gingen die Ras-
sekreismeisterschaften bei den Hasenkaninchen 
und Luxkaninchen an Gebhard Wunder, sowie 
die Rassekreismeisterschaft bei den Farben-
zwergen russenfarbig an Hermann Schiele. Alle 
3 Rassen stellten auch das jeweilige Siegertier 
mit einer vorzüglichen Bewertung.

Das erste Adventswochenende stand ganz im 
Zeichen unserer ersten gemeinsamen Lokal-
schau der Vereine Jagstzell, Ellwangen und 
Rosenberg in der Virngrundhalle in Rosenberg. 
Da es immer weniger aktive Züchter werden, 
hatte man sich zu diesem Schritt entschlossen, 
wie es sich herausstellte, mit Erfolg. In der ad-
ventlich geschmückten Halle konnten so ins-
gesamt 280 Tiere gezeigt werden. Jeder Verein 
kürte seine eigenen Vereinsmeister.
Vereinsmeister Kaninchen wurde Gebhard Wun-
der mit Hasenkaninchen rotbraun, er errang 
auch die Plätze 2 und 3 mit Luxkaninchen und 
Kleinsilber gelb.
Jugendvereinsmeister Kaninchen wurde Jannik 
Berger mit Zwergrex castorfarbig
Vereinsmeister Geflügel und Tauben wurde To-
bias Rettenmeier mit seinen Holländischen 
Zwerghühnern.
Den 2. Platz belegte Karl Berger mit Zwerg-
wyandotten gelb-schwarzcolumbia
Dritter wurde Jakob Dick mit Warzenenten 
braun-wildfarbig
Jugendvereinsmeister Tauben und Geflügel 
wurde Jannik Berger mit italienischen Mövchen, 
er errang auch den 2. Platz.
Hervorzuheben war die hervorragende Organi-
sation der Schau durch die Rosenberger Zucht-
freunde, auch der große Besucheransturm am 
Sonntag zum Mittagstisch wurde souverän ge-
meistert.

Saisonabschluss war die Rassekaninchenschau 
der Landesverbände Baden und Württemberg-
Hohenzollern in Villingen-Schwenningen. Geb-
hard Wunder und Hermann Schiele machten 
sich mit ihren Tieren auf den Weg in den 
Schwarzwald. Der weite Weg lohnte sich. Geb-
hard errang mit seinen Luxkaninchen den Ba-
den-Württembergischen Meistertitel und mit 
seinen Hasenkaninchen den Vizemeistertitel. 
Hermann Schiele sicherte sich mit seinen Far-
benzwergen russenfarbig ebenfalls die Baden-
Württembergische Meisterschaft. Zudem stellte 
er das Siegertier der Farbenzwerge russenfarbig. 
Insgesamt stellten sich ca. 5.000 Tiere den 
Wertungsrichtern.

Allen erfolgreichen Züchtern nochmals herzli-
chen Glückwunsch, verbunden mit dem Wunsch, 
dass das nächste Zuchtjahr wieder ähnlich er-
folgreich wird. Es wäre schön, wenn sich wieder 
mehr Leute für unser schönes Hobby begeistern 
könnten.
H. und U. Schiele

Erster Stammtisch im neuen Jahr
Heute, 31.01.2025, findet unser erster Stamm-
tisch im Jahr 2025 statt. Wir treffen uns ab 
19.30 Uhr im Vereinsheim an der Jagstbrücke 
und hoffen auf eine rege Teilnahme. Natürlich 
sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Ihr Kleintierzuchtverein Jagstzell

DRK Jagstzell

Unsere Wanderung führt uns im Februar 
durch die Wälder rund um Dankoltsweiler.
Treffpunkt und Start der Wanderung ist 
am Dienstag, den 4. Februar 2025 um 
13.30 Uhr beim Parkplatz am „Rettungs-
zentrum“, in der Straße „An der Jagst-
brücke“.
Hier bilden wir Fahrgemeinschaften und 
fahren nach Dankoltsweiler zum Parkplatz 
bei der Kirche.
Start der Wanderung hier um 13.45  Uhr. 
Weitere Wanderfreunde können sich hier 
noch anschließen. Die reine Wanderzeit bei 

hoffentlich schönem Wanderwetter beträgt 
etwa 2,5 bis 3,0 Stunden. Eine Einkehr am 
Ende der Wanderung ist vorgesehen. Jeder-
mann, ob Jung oder Alt, ist zur Teilnahme 
herzlich eingeladen! Schuhwerk und Klei-
dung bitte entsprechend der Wetterlage an-
passen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die nächste Wanderung findet wieder am 
Dienstag, den 11. März 2025 statt.
(Bitte beachten, nicht am 1. Dienstag des 
Monats März!!!)

DRK Jagstzell - Wandern -Otto Zwerger
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Musikverein Jagstzell
Mitgliederversammlung
Der Musikverein Jagstzell hat bei seiner Mitgliederversamm-
lung am Samstag, 25.1.2025 auf ein terminvolles und arbeits-
intensives Jahr zurückgeblickt. Der Verein zählt derzeit 385 

fördernde Mitglieder und 81 Aktive, zu Ehrenmitgliedern sind 14 Personen 
ernannt. Der Altersdurchschnitt bei den aktiven Musikern beträgt 35 
Jahre.

Zu den Höhepunkten der Auftritte im Jahr 2024 zählte der 1. Vorsitzende 
Andreas Erhard den Festabend von Musica anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Gesangsverein Dankoltsweiler, das Jagstzeller Straßenfest, 
den „Blasmusikdienstag“ am Bucher Stausee sowie den Auftritt am St.-
Leonhardsfest in Stödtlen. Ein musikalisches Highlight war sicher der Auf-
tritt im November bei den Hohenloher Highlander Pipes and Drums in der 
Arena Ilshofen.
Bei den durchgeführten Wahlen konnten erfreulicherweise alle freien 
Ämter durch aktive Musikerinnen und Musiker besetzt werden. Der Musik-
verein Jagstzell ist zukünftig durch ein teambasiertes Vereinsmanagement 
wie folgt aufgestellt:
• Vorsitzende und Vorsitzender: Julia Müller, Hanna Schlosser und Roland 

Egetenmeier
• Schriftführerin: Esther Fruh
• Kassiererin: Sonja Vees
• Jugendleiterin: Simone Boy
• Beisitzerinnen und Beisitzer: Maria Hahn, Liane Sorg, Claudia Wagner, 

Sigrid Walter, Martin Kretschmaier, Lukas Rettenmeier
• Kassenprüfer: Lothar Egetenmeier und Matthias Hänle
Andreas Erhard und der Vorsitzende des Blasmusikverbandes Ostalbkreis, 
Hubert Rettenmaier, konnten anschließend zahlreiche aktive und för-
dernde Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft im Musikverein ehren.

Schützengilde Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 2024/25 
Regionsliga Ost Luftgewehr,
SSC Heidenheim I – SGi Jagstzell I
Der fünfte Wettkampf fand bei den 

Schützen in Heidenheim statt.
Bei den Heidenheimer Gästen nahm nur ein ge-
meldeter Schütze am Schießen teil, alle weite-
ren blieben fern. Somit endete die Begegnung 
mit einem 1:4-Sieg für die Gäste aus Jagstzell.

SSC Heidenheim I SGi Jagstzell I

P Name Ges Punkte Ges Name P

1
Ulshöfer-Bauder, 
Karl

378 1 0 372 Nagel, Simon 1

2 Rieck, Michael 0 0 1 360 Runge, Katrin 2

3 Schmuck, Jochen 0 0 1 346 Wiedmann, Florian 3

4 Salemi, Salvatore 0 0 1 359 Quinger, Matthias 4

5 Tannenberg, Evelyn 0 0 1 348 Heinze, Nele 5

1 4

Christian Berger mit 346 Ringen, Daniel Heinze 
mit 337 Ringen sowie Romina Ifland mit 317 
Ringen.

SGi Jagstzell I SV Buch V

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Runge, Katrin 364 0 1 377 Rathgeb, Philipp 1

2 Quinger, Matthias 352 0 1 363 Gritsch, Sven 2

3 Heinze, Daniel 337 0 1 378 Abele, Martin 3

4 Berger, Christian 346 0 1 357 Abele, Steffen 4

5 Ifland, Romina 317 0 1 343 Gritsch, Patrick 5

0 5

Rundenwettkampf Saison 2024/25 
Freundschaftsrunde Luftgewehr,
SV Fachsenfeld II – SGi Jagstzell II
Der fünfte Wettkampf fand dieses Mal bei der 
zweiten Mannschaft in Fachsenfeld statt. Die 
Gastgeber konnten sich gegen die Jagstzeller 

Für 10 Jahre aktive Tätigkeit wurden Tobias Stahl und Sigrid Walter mit 
der Ehrennadel in Bronze geehrt. Seit 20 Jahren spielt Maria Hahn im 
Musikverein, sie erhielt die Ehrennadel in Silber. Die Ehrennadel in Gold 
mit Diamant und Urkunde für 40-jährige aktive Tätigkeit wurde Ulrike 
Schenk, Jens Walter und Stefan Wiedenhöfer überreicht.
Eine besondere Ehrung erhielten Lothar und Roland Egetenmeier, diese 
wurden für 50-jährige aktive Tätigkeit mit der Ehrennadel in Platin und 
Urkunde ausgezeichnet.

Seit 20 Jahren unterstützen den Musikverein: Henrique Kraus, Roland 
Kraus und Klaudia Wunder. Franz Berhalter, Sieglinde Kechelen, Eugen 
Riek, Ursula Schiele, Vitus Walter und Rupert Walter unterstützen den 
Verein bereits seit 30 Jahren. 40 Jahre hält Hariolf Baumann, Annette 
Berger, Anton Berger, Michael Gärtner, Josef Moser, Jutta Scheiger (Om-
nibus Mack), Renate Schneider, Andrea Sotzny und Martin Uhl dem Musik-
verein die Treue. Bärbel Arth, Franz Gärtner, Albert Hänle und Rita Sorg 
unterstützen den Verein bereits seit 50 Jahren. Hans Schlosser ist bereits 
seit 60 Jahren Mitglied. Seit 75 Jahren unterstützt Reinhold Schlosser den 
Musikverein Jagstzell als förderndes Mitglied.

1. Vorsitzender Andreas Erhard dankte allen, die ihn bei seiner Arbeit 
unterstützt haben und präsentierte der Versammlung noch einen interes-
santen Jahresrückblick in Bildern vom vergangenen Vereinsjahr.

Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 372 Ringen, gefolgt von Katrin Runge mit 
360 Ringen. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Matthias Quinger mit 359 Ringen, Nele Heinze 
mit 348 Ringen sowie Florian Wiedmann mit 
346 Ringen.

Rundenwettkampf Saison 2024/25 
Regionsliga Ost Luftgewehr,
SGi Jagstzell I – SV Buch V
Im sechsten Wettkampf ging es daheim gegen 
die Gäste aus Buch.
Auch dieses Mal mussten sich die Jagstzeller der 
Gastmannschaft geschlagen geben. Die Begeg-
nung endete mit einem eindeutigen 5:0-Sieg 
für die Gäste aus Buch.
Beste Schützin für Jagstzell war Katrin Runge 
mit 364 Ringen, gefolgt von Matthias Quinger 
mit 352 Ringen. Auf den weiteren Plätzen folgten 
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Schützen nicht durchsetzen und so endete die 
Partie mit 1286 Ringen zu 1331 Ringen für die 
siegreichen Gäste aus Jagstzell.
Bester Jagstzeller Schütze war dieses Mal Chris-
tian Berger mit 346 Ringen gefolgt von unserem 
Jungschützen Julian Berger mit 337 Ringen. 
Außerdem in die Wertung kamen für die Jagst-
zeller Nele Heinze mit 329 Ringen sowie Werner 
Berger mit 319 Ringen.  

SV Fachsenfeld II SGi Jagstzell II

Name Ges Wertung Ges Name

1 Siersch, Alexandra 0 319 319 Berger, Werner 1

2 Dangelmaier, Bernd 317 317 346 346 Berger, Christian 2

3 Held, Nicole 329 329 337 337 Berger, Julian 3

4 Steidel, Maximilian 0 329 329 Heinze, Nele 4

5 Siersch, Sunny 0 318 Kraus, Tanja 5

6 Schneider, Timo 323 323 263 Geier, Martin 6

7 Ladenburger, Bened. 317 317 289 Schäfer, Klaus

1286 1331

Pressewart
SGi Jagstzell

CDU-Ortsverband
CDU Jagstzell-Rosen-
berg: Zusammen sind wir 
stärker
Jahreshauptversammlung 
der CDU Jagstzell mit Er-
weiterung der CDU Ro-
senberg
Auf der Jahreshauptver-
sammlung der CDU Jagst-
zell, wurde der bisherige Vorsitzende Johannes 
Mayer einstimmig als Vorsitzender wiederge-
wählt.
Zudem wurde auf der Versammlung mit großer 
Mehrheit beschlossen, den CDU-Ortsverband 
Jagstzell mit dem CDU-Ortsverband Rosenberg 
zu erweitern.
Zukünftig tritt dieser Ortsverband nun unter 
dem Namen CDU-Ortsverband Jagstzell-Rosen-
berg auf.
Der 28-jährige Johannes Mayer aus Hegenberg 
blickte in seinem Rechenschaftsbericht auf das 
vergangene Geschäftsjahr zurück.
In der von dem stellvertretenden Kreisvorsitzen-
den Felix Schneider geleiteten Versammlung 

wurde Dr. Michael Hofmann als stellvertreten-
der Vorsitzende gewählt, Kassierer bleibt wie-
derum Thomas Hald. Als Beisitzer wurden ein-
stimmig Christin Berger, Irmgard Berger, Sascha 
Brunner, Wolfgang Kling, Matthias Moser, 
Dr. Ralf Recknagel sowie Manfred Rupp gewählt. 
Kassenprüferin ist wiederum Irmgard Berger.
Bei der anschließenden Ehrung wurde Josef 
Rettenmeier für über 50 Jahre außerordentli-
ches Engagement innerhalb der CDU in unter-
schiedlichsten Funktionen ausgezeichnet.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
fand mit Roderich Kiesewetter MdB ein gemein-
sames Bürgergespräch statt.

Was sonst noch 
interessiert

Informationsnachmittag  
Mittelhofschule
Einladung zum Informationsnachmittag der 
Mittelhofschule Gemeinschaftsschule am 
Donnerstag, 13. Februar 2025 um 17.00 Uhr
Die Mittelhofschule lädt alle Viertklässler mit 
ihren Eltern herzlich ein, die Schule und ihr 
Schulkonzept kennenzulernen.
Der gemeinsame Auftakt findet in der Turnhalle 
statt und wird von der Bläserklasse mitgestaltet.
Die Viertklässler können sich auf spannende, 
kreative und duftende Aufgaben freuen! Gleich-
zeitig wird den Eltern die Schulkonzeption und 
die pädagogische Arbeit an der Mittelhofschule 
vorgestellt. Bei einem Schulhausrundgang kön-
nen sie sich von den vielfältigen Angeboten und 
der Leistungsfähigkeit unserer Schule über-
zeugen.
Für Geschwisterkinder ist eine Kinderbetreuung 
eingerichtet. In unserer Mensa bieten wir Ihnen 
kulinarische Kleinigkeiten an.
Selbstverständlich kann auch ein Termin für ein 
persönliches Gespräch mit der Schulleitung ver-
einbart werden.
Anmeldung zum Informationstag/persönlichen 
Gespräch und weitere Informationen:

 
 
 

 
  

 

 
 

 
  

  
 

 
 

       
  

 
 

  

   
 

  
 
 

 
  

 
 

Mittelhofschule Gemeinschafts-
schule, Schwabstraße 16, 73479 
Ellwangen, Tel. 07961/84–880,
E-Mail: mittelhofschule@ell-
wangen.de,

Homepage: www.mittelhofschule-ellwangen.de

Kinderbedarfsbörse  
in der Turnhalle in Rindelbach
Eine Kinderbedarfsbörse mit gebrauchter 
Frühjahrs- und Sommerkleidung findet in der 
Rindelbacher Turnhalle am Samstag, 1. Fe-
bruar von 13.30 – 15.00 Uhr statt.
Mit im Programm sind neben Bekleidung auch 
Autositze, Bücher, Spielwaren, Fahrzeuge und 
vieles mehr. Es gibt Kuchen zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Veranstalter ist die „Sing- und Spielschar der 
Böhmerwäldler Ellwangen“.

Das Kinderhaus St. Georg lädt Sie herzlich 
ein zum

Kinder-Secondhand-Basar  
in Stimpfach
Am Sonntag, den 30.3.2025 von 10.00 bis 
12.00 Uhr mit Kuchenverkauf
Alles rund ums Kind an etwa 24 Tischen!

!!NEUER STANDORT!!: Wiesental-Forum
Rechenberg Straße 8, 74597 Stimpfach

Informationen und Tischreservierungen:
basar-stimpfach@web.de
Tischgebühr: 6,- € und 1 Kuchen

Die Tischreservierung erfolgt nach dem Über-
weisungseingang
Kinderhaus St. Georg
IBAN: DE27 600 694 4200 730 810 00

Der gesamte Erlös des Tisch- und Kuchenver-
kaufs kommt den KINDERN des Kinderhauses  
St. Georg zugute.

Kinderbedarfsbörse Ellenberg
Am Samstag, den 5.4.2025 findet von 
14.00  –  15.30  Uhr eine Kinderbedarfs-
börse in der Elchhalle in Ellenberg statt.
Zum Verkauf steht gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung, Spielsachen, Umstandsmode, 
Autositze, Kinderwägen, Bücher und allgemeine 
Baby-/Kinderausstattung. Vor Ort wird zudem 
Kuchen zum Mitnehmen angeboten. Der Erlös 
wird für soziale Zwecke der Gemeinde Ellenberg 
gespendet. Die Nummernvergabe erfolgt ab 
1.2.2025 per E-Mail unter kinderbedarfsboerse-
ellenberg@gmx.de.
Es wird eine Verkaufsgebühr von 3 € erhoben.

Kinderbedarfsbörse des Kinder-
gartens St. Theresia in Schwabsberg
Am Samstag, 15.2.2025 findet von 13.30 bis 
15.00 Uhr die Kinderbedarfsbörse des katholi-
schen Kindergartens St. Theresia in der Jagst-
talhalle in Schwabsberg statt. Zum Verkauf 
stehen guterhaltene Kinderkleidung, Spielsa-
chen, Autositze, Kinderbücher und allgemeine 
Babyausstattung. Vor Ort wird zudem leckerer 
Kuchen zum Mitnehmen angeboten.
Die Eltern und Mitarbeiterinnen des Kindergar-
tens St. Theresia freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher.
Wer seine guterhaltene Kinderkleidung (Früh-
jahr und Sommer), Spielsachen, Autositze... 
(ausgenommen Kinderwagen) zum Verkauf an-
bieten möchte, kann sich per Mail unter: 
Boerse_Dalkingen@web.de eine Verkaufsnum-
mer sichern.



Bühlerzeller Kinderbasar
am Samstag, 29. März 2025 von 9.30 bis 
12.00 Uhr
Kommissionsbasar in der Rudolf-Mühleck-Halle
Verkauf für Schwangere (und 1 Begleitperson) 
und Helfer am Freitag, 28. März 2025 von 18.00 
bis 20.00 Uhr
• Baby- und Kinderkleidung nach Größe sor-

tiert (bis Gr. 176)
• Baby- und Kinderausstattung
• Umstandsmode
• Spielsachen und Bücher
• Fahrzeuge
Anmeldung als Verkäufer: 1. bis 8. Februar 2025
Veranstalter: Bühlerzeller Basarteam
E-Mail: buehlerzeller-basarteam@gmx.de

Landfrauenverein Stimpfach
Besichtigung Hofburk Musdorf 12.2.2025
Betriebsbesichtigung mit anschließender Ver-
köstigung.
Achtung: geänderte Uhrzeit!
Treffpunkt 17.15 Uhr Rathaus Stimpfach
Anmeldung und Infos bei J. Pyttel unter Tel. 
2090056.

Regionalgruppe Ostalb

Einladung der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe (ABSH) 
Wir laden Sie herzlich ein, am 08.02.2025 in der 
Schwabenstube, Stadionweg 11, 73430 Aalen 
ab 14.00 Uhr einem interessanten Referat bei-
zuwohnen. Begrüßen dürfen wir Frau Dorothee 
Bosch, Sachgebietsleiterin Inklusion, Geschäfts-
führerin des „Beirats von Menschen mit Behin-
derungen“.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren 
Treffen immer die Angehörigen betroffener und 
Rat suchender Menschen. Um besser planen zu 

können, bitte ich möglichst um vorherige An-
meldung per Telefon oder E-Mail direkt bei 
Jürgen Dreher aus Tannhausen, Telefon: 07964/ 
3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf un-
serer Homepage: www.abs-hilfe.de

Das Klinikum Crailsheim informiert:

Das Problem:  
Die Leber tut nicht weh
Von allen Krankheiten, die in Deutschland die 
Einweisung in ein Krankenhaus erfordern, hat 
die Leberzirrhose die höchste Mortalitätsrate, 
sterben also die meisten Patienten. Die Le-
berzirrhose, also die Vernarbung des Organs, 
ist die Folge einer Vielzahl von chronischen 
Lebererkrankungen. Einige davon sind heil-
bar, andere können zumindest in ihrem Fort-
schreiten aufgehalten werden. 
Es lohnt sich also, Anzeichen einer Lebererkran-
kung ernst zu nehmen, sagt Dr. Bernhard Braun, 
Chefarzt der Gastroenterologie am Klinikum in 
Crailsheim. Im Klinikgespräch am Mittwoch,  
5. Februar, um 19.00 Uhr in der Volkshoch-
schule in Crailsheim befasst sich der Mediziner 
mit Ursachen und Folgen von chronischen Le-
bererkrankungen. Seine Botschaft ist klar: „Er-
höhte Leberwerte bei Blutuntersuchungen 
dürfen nicht auf die leichte Schulter genommen 
werden.“
Allein in Deutschland sind mehr als fünf Millio-
nen Menschen von einer akuten oder chroni-
schen Lebererkrankung betroffen. Weltweit 
stellen Lebererkrankungen eines der größten 
Gesundheitsprobleme dar und sind verantwort-
lich für eine der häufigsten Todesursachen. Kein 
Wunder also, dass es Dr. Braun ein großes An-
liegen ist, mehr Aufmerksamkeit auf das größte 
innere Organ des menschlichen Körpers zu 
lenken. Die Leber ist das zentrale Stoffwechsel-
organ des Körpers und die größte Drüse. Sie ist, 

vereinfacht formuliert, die Chemiefabrik des 
Menschen, indem sie Stoffe aller Art auf-, um- 
und abbaut. Die Leber wird als einziges Organ 
des Menschen von zwei Blutgefäßen versorgt. 
Mehr als ein Viertel des Blutes, das vom Herzen 
in den Kreislauf gepumpt wird, fließt jede Mi-
nute durch dieses Organ, das eine Vielzahl von 
lebenswichtigen Funktionen hat. Die Leber ist 
Stoffwechsel-, Ausscheidungs- und Speicher-
organ, ist Hormonhaushälter, Eiweißfabrik und 
Entgiftungszentrale.
Viele Lebererkrankungen sind im frühen Stadi-
um gut zu behandeln, oder lassen sich durch 
Änderung des Lebensstils beeinflussen. Eine 
frühe Diagnose lohnt sich also – doch genau da 
liegt das Problem. Die Leber ist nicht schmerz-
empfindlich und ihre Erkrankungen weisen 
keine spezifischen Symptome auf. Regelmäßige 
Begleiterscheinungen einer erkrankten Leber 
sind Müdigkeit und Leistungsabfall – aber das 
sind Sachverhalte, die auch bei vielen anderen 
Krankheiten vorhanden sind. Umso wichtiger ist 
es, bei unklaren Beschwerden den Hausarzt zu 
konsultieren und im fortgeschrittenen Lebens-
alter regelmäßig die Vorsorgeuntersuchungen 
wahrzunehmen, betont Dr. Braun. Die Leber ist 
sehr widerstandsfähig, aber wenn Schäden zu 
spät erkannt werden, ist es zu spät, dann drohen 
schwerste Erkrankungen – die oft mit dem Tod 
enden.
INFO: Das Klinikgespräch von Dr. Bernhard 
Braun findet am Mittwoch, 5. Februar, um 19.00 
Uhr in der Volkshochschule in Crailsheim statt. 
Um Anmeldung unter www.vhs-crailsheim.de 
oder Telefon 07951/4033800 wird gebeten..

Werden Sie Mitglied in den 
örtlichen Vereinen!

Foto: Tobias Koch

Steuern- & Abgabenlast für unsere Wirtschaft senken
Bezahlbare Energie & konsequenter Leitungsausbau
Wohnungsbau fördern & Genehmigungen beschleunigen
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum sicherstellen
Ausbau der B29 & bessere Vertaktung der Bahn
Integration fördern & Asylverfahren beschleunigen
Bundeswehr stärkenBundeswehr stärken & ein Gesellschaftsjahr einführen
Staats-& Föderalismusreform umsetzen

V.i
.S.

d.P
P R

od
eri

ch
 Ki

es
ew

ett
er,

 CD
U O

sta
lb,

 St
utt

ga
rte

r S
tra

ße
 2,

 73
43

0 A
ale

n

Engagiert für Sicherheit und Freiheit
Kiesewetter
Roderich

Meine Ziele

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S 
jeden 1. Sonntag im Monat 

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-

Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

3,5-Zimmer-Wohnung ab sofort in 
Jagstzell zu vermieten. 

94 qm, Einbauküche, Terrasse, Stellplatz
Kaltmiete: 750 €

Tel. 01573 3110087

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



www.fenster-winter.de
Fenster Winter  |  Karl-Stirner-Straße 66  |  73494 Rosenberg
Tel. 07967 8833  |  Fax 07967 8276  |  info@fenster-winter.de

FENSTER & HAUSTÜREN
winter

DU WILLST MEHR FARBE IM LEBEN?
„INDIVIDUELLE FENSTER UND HAUSTÜREN NACH DEINER WAHL!“

MEHR 
FARBEN

MEHR 
FORMEN

Kennst du das auch? 
„Ich habe heute schon so viel getan, ich fange morgen an…“
„Ich bin zu müde, um nach der Arbeit noch Sport zu machen.“
„Ich weiß nicht, welche Übungen ich machen soll.“

Diese Gedanken kennen auch die, die sich bereits um ihren Kör-
per kümmern. Aber sie wissen, wie es sich anfühlt, nach einem 
langen Tag trotzdem das Training durchzuziehen und sich da-
nach �itter, energiegeladener und schmerzfreier zu fühlen. 
Denn der richtige Moment ist oft jetzt!

Willst du auch dieses Gefühl erleben?
Dann besuche uns auf www.�itunited.online, wähle deinen 
Kurs und starte noch heute dein erstes Training.

Scanne mich, 
um sofort zu starten!
Scanne mich, 

Nur für kurze Zeit:50 % Rabatt auf den Rücken-präventionskurs!*nur die ersten 50 KundenGutscheincode: MTB2025

Das Frühjahr naht:
Große Auswahl an Kiepenkerl Sämereien ab 0,79 €

Aussaaterde  20 l  4,00 €
Tomatenerde  40 l  7,00 € 
Anzuchtartikel, Quelltöpfe usw.   ab 2,99 €
Wintervogelfutter versch. Sorten  ab 1,59 €
Deuka Hühnerfutter versch. Sorten  25 kg  ab 21,50 €

Aktion Trollinger/Lemberger 1,0 l  ab 3,75 €
Kohlebriketts und Holzpellets auch frei Haus geliefert
Donnerstags ab 10 Uhr frische Backwaren aus der 
Hofbäckerei
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr | 13 bis 17 Uhr 
Mittwoch nachmittags geschlossen

Samstag 8 bis 12 Uhr

Rüeck Agrar – Standorte in Bühlerzell, 
Sandhof und Weidelbach | www.r-agrar.de

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


